Formulierungen DIE PATIENTENVORSTELLUNG 


„Es geht um Frau ...“ 

„Ich rufe an wegen Frau ...“ 

„Die Patientin stellt sich in der Allgemeinarztpraxis aufgrund von ... vor. 
„Der Patient wurde aufgrund von ... vom Rettungsdienst gebracht.“ 


u 


u 


„Die Patientin stellt sich aufgrund von ... vor. 

„Die Patientin klagt über/berichtet über ...“ 

„Die Patientin leidet an starken thorakalen Schmerzen seit dem Vorabend, 
... die sie als drückend beschreibt.“ 


„Die Patientin berichtet, sie habe starke thorakale Schmerzen seit dem Vorabend, 
... die drückend seien.“ 
... die bei Belastung aufträten.“ 


„Sie gibt außerdem an, dass ... 

... ihr seit 10 Tagen nach den Mahlzeiten übel wird (werde).“ 

„Sie hat (habe) zudem in den letzten beiden Tagen erbrochen.“ 

„Sie berichtet auch, dass ... 

... sie wegen der Schmerzen nachts kaum durchschlafen kann (könne).“ 


Vorerkrankungen: 
„An Vorerkrankungen hat der Patient ... Er leidet außerdem an ...“ 


„Der Patient ist 1993 appendektomiert worden, 2014 wurde eine Duokopfprothese links implantiert.“ 


Medikation: 
„Er nimmt regelmäßig (Ramipril ...) ein und bei Bedarf (Zopiclon ...).“ 


Allergien: 
„Bei dem Patienten ist eine Allergie gegen ... bekannt.“ oder: „Bei dem Patienten sind keine Allergien bekannt.“ 


Suchtanamnese: 
„Der Patient raucht ... Der Patient trinkt gelegentlich ... Der Patient nimmt keine Drogen.“ 


Familienanamnese: 

„In der Familie des Patienten sind keine chronischen Erkrankungen bekannt.“ 
„Der Vater des Patienten ist mit 64 Jahren an ... verstorben.“ 

„Die Mutter des Patienten ist mit 30 Jahren an ... erkrankt.“ 


Sozialanamnese: 
„Der Patient ist alleinstehend/verheiratet/verwitwet. Er hat ... Kinder. Er ist ... von Beruf.“ 


Körperliche Untersuchung: 
„Die Pat. hat ... (Vitalparameter nennen).“ 


„In der körperlichen Untersuchung fiel außerdem ... auf.“ 
„Klinisch besteht der Verdacht auf ...“ 


Diagnostik: 
„Das Labor/Das Röntgen zeigte ...“ 


„Im Labor/In der BGA/Im Sono/Im EKG ergab sich der Verdacht auf ...“ 


Assessment: 

„Die Ursache der Beschwerden ist meiner Meinung nach am ehesten ...“ 
„Zusammenfassend glaube ich, es handelt sich um ...“ 
„Differentialdiagnostisch kommt ... in Frage.“ 


Plan: 

„Meiner Meinung nach braucht die Patientin (eine ÖGD, ein CT...).“ 

„Ich würde eine (Kontrolle der Laborparameter/ ein CT Thorax/eine Intensivierung der Analgesie ...) empfehlen.“ 
„Ich würde rasch mit ... beginnen.“ 

„Ich würde die Patientin urologisch vorstellen.“ 


